
Neu-Darchau. Durch die zu
erwartenden ungewöhnlich
hohen Pegelstände der Elbe
wurden in den vergangenen
Tagen vorsorglich erste Si-
cherungsmaßnahmen in Neu-
Darchau getroffen. Die 15
eingesetzten Feuerwehren der
Samtgemeinde Elbtalaue und
Einsatzkräfte der THW Orts-
verbände Stade, Stelle-Win-
sen und Bremen/Ost waren
mit 139 Einsatzkräften den
gesamten Dienstag im Ein-
satz.
An drei Stellen wurden Vor-

sichtsmaßnahmen durchge-
führt. Dabei wurde von der
Elbuferstraße über drei priva-
te Grundstücke ein Damm mit
Sandsäcken gebaut. Weiterhin
hat eine Tiefbaufirma im Be-
reich des Fährhafens einen
Damm mit Sand aufgeschüt-
tet. Ebenso wurde ein einzel-
stehendes Haus mit einem
aufgeschütteten Damm und
Sandsäcken sowie Folie vor
dem drohenden Fluten im
Ortsteil Katemin geschützt.
Die Landstraße 231 wurde im
Bereich des Kateminer Müh-

lenbaches voll gesperrt. Diese
Maßnahme ist erforderlich,
weil das THW so genannte
Big Packs zur vorübergehen-
den Schließung des Mühlen-
baches in diesen eingelassen
hat. Weiterhin setzt das THW
hier drei Pumpen mit einer
Gesamtförderleistung von
35.000 Litern/pro Minute ein,
um den sich aufstauenden
Bach in die Elbe zu pumpen.
Bei diesen Maßnahmen der
Feuerwehr und des THW
handelt es sich um reine Vor-
sorgemaßnahmen, weil der
vorhergesagte Pegel der Elbe
am kommenden Sonntag 7,30
Meter erreichen könnte. Nach
derzeitigen Einschätzungen
besteht keine Gefahr für die
Bevölkerung, denn der Pegel
der Elbe stand am 09. April
2006, beim damaligen Jahr-
hunderthochwasser, in Neu-
Darchau bei 7,45 Meter, so-
dass mit dem zu erwartenden
Hochwasser eine Unterschrei-
tung des Rekordpegels gege-
ben ist. 
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Hochwasser-Situation in Neu-Darchau
Erste Sicherungsmaßnahmen getroffen
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HörSpiel 
HörKäte 
HörGrete 
HörGeräte 

Wenn Sie gut verstehen möchten, 
kommen Sie zu uns. 

 

Nicht jedes Hörgerät 
passt zu Ihrem Gehör. 

 

Lassen Sie sich 
kostenlos bei uns beraten und 

finden unverbindlich heraus, 
wie gut Sie mit einem Hörgerät hören. 

Bleckede. In Bleckede zeigte
der Pegel zum Redaktions-
schluss 10,46 Meter an, seit
Montag 22 cm mehr. Neu
Darchau hat 6,76 Meter. Er-
wartet wird zum Sonntag ein
Pegelstand von 7,40 Metern,
somit 7 Zentimeter unter dem
Höchststand von 2006.
Hohnstorf hat 8,26 Meter.
Hier wird ein Wasserstand
von 9 Metern am Sonntag er-
wartet. Die Pegel in Schöna,
Dresden und Torgau fallen

bereits. Das gleiche ist in
Tschechien zu sehen. Insge-
samt ist für unsere Region
zwar noch mit einem kräfti-
gen Anstieg zu rechnen, der
aber voraussichtlich nur
knapp den Höchststand von
2006 erreichen wird. Ent-
scheidend ist, wie lange sich
das Hochwasser halten wird,
da die Belastung für die Dei-
che sehr hoch ist und sie auch
durchweichen können. Mit
Regen ist laut Wetterbericht

bis Montag nicht zu rechnen,
jedoch sollen die Tempera-
turen ab Freitag auch unter
0C° fallen. 
Bezüglich des Katastrophen-
alarms, der von vielen Me-
dien am vergangenen Mitt-
woch erwartet wurde, würde
erst zum morgigen Freitag
eine Notwendigkeit bestehen.
Ggf. könnte sich der Land-
kreis Lüneburg auch noch am
heutigen Tag dazu entschei-
den.         -EZ-Redaktion/wh-

Bleckede. Nach aktuellen
Vorhersagen wird in Bleckede
ein Pegelstand wie beim
Hochwasser 2006 erwartet.
Im Ortsteil Alt Garge hat man
sich mit Notdämmen aus
Sand auf die Situation vorbe-
reitet. Als so genannte Reser-
ve liegen zusätzlich mehrere
tausend Sandsäcke bereit, die

bereits am Wochenende durch
Einsatzkräfte der Freiwilligen
Feuerwehr gefüllt wurden.
Darüber hinaus wurde ein
Bürgertelefon eingerichtet,
das unter der Nummer:
05852/958346 seit Dienstag,
18. Januar 2011, von 8.00 bis
20.00 Uhr erreichbar ist. Hier
können sich die Bürger zur

ak-tuellen Hochwasser-Situa-
tion und insbesondere zu not-
wendigen Schutzmaßnahmen
informieren. Je nach Ent-
wicklung der Situation wird
das Angebot Bürgertelefon
verlängert und dann durchge-
hend 24 Stunden besetzt sein. 
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Aktuelle Informationen zum Elbhochwasser in Bleckede
Stadt richtet Bürgertelefon ein

Bleckede. Während der Bau-
arbeiten am Elbe-Deich in Alt
Wendischthun betrieb Dr. Ah-
nert Webservice an seinem
Firmensitz eine Webcam auf
Höhe der Einmündung des
Forstgrabens mit Blick über
den Deich in Richtung Strom-
kilometer 550. Nach Ab-
schluss der Bauarbeiten war
die Kamera schon seit länge-

rem abgeschaltet. Nun, da der
neue Deich vor seiner ersten
Bewährungsprobe steht, wur-
de die Webcam wieder in Be-
trieb genommen. Sie ist er-
reichbar unter www.elbdeich-
bleckede.de und liefert täg-
lich in der Zeit von 7.00 bis
18.00 Uhr ca. jede Minute ein
Bild. 
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Elbe-Deich-Webcam 
wieder in Betrieb

Wasserstände und Tendenzen

Dass das Hochwasser auch schöne Seiten hat, konnte die Elbmarsch-Zeitung am Radegaster Haken feststellen.

Der Heisterbusch ist vom Wasser eingeschlossen. Per Boot lieferte die Feuerwehr Bleckede vorsorglich Pumpen an.


